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TÄTIGKEITSBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2020/2021

GLIEDERUNG

1) Anlageziel / Anlagepolitik
2) Sektorengewichtung / Veräußerungsergebnisse
3) Risikoberichterstattung
4) Darstellung des mit dem Portfoliomanagement 

betrauten Unternehmens
5) Sonstige Hinweise
6) Angaben gemäß Art. 11 Verordnung (EU) 2019/2088 

(Offenlegungsverordnung, OfflVO)

1) ANLAGEZIEL / ANLAGEPOLITIK

Der Fonds strebt als Anlageziel einen möglichst hohen 
Wertzuwachs an. Um dies zu erreichen, investiert der Fonds 
zu mind. 51 % in verzinsliche Wertpapiere. 

Die Anlagepolitik sieht einen strukturierten Management-
ansatz vor. Die durchschnittliche Laufzeit aller Anleihen wird 
von einer quantitativen Datenbank gesteuert.

Bei den festverzinslichen Wertpapieren handelt es sich 
überwiegend um Investitionen in US-Dollar notierten Wert-
papieren. 

Die Fondswährung ist US-Dollar. 

Das Fondsmanagement ist ausgelagert an die TBF Global 
Asset Management GmbH, Singen. Das Fondsmanagement 
darf für den Fonds Derivatgeschäfte zum Zweck der Ab-
sicherung einsetzen. Die Gesellschaft ist berechtigt, im 
Rahmen der Anlagebedingungen die tatsächliche Anlage-
strategie jederzeit ohne vorherige Information an die An-
leger zu ändern. 

Die Erträge des Fonds werden ausgeschüttet. 

Die Anleger können von der Kapitalverwaltungsgesellschaft 
grundsätzlich börsentäglich die Rücknahme der Anteile ver-
langen. Die Kapitalverwaltungsgesellschaft kann jedoch die 
Rücknahme aussetzen, wenn außergewöhnliche Umstände 
dies unter Berücksichtigung der Anlegerinteressen erfor-
derlich erscheinen lassen.
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2) PORTFOLIOÜBERSICHT / 
SEKTORGEWICHTUNG

*) Die Position Kasse setzt sich aus den Positionen Devisen, Bankguthaben 
sowie Verbindlichkeiten zusammen.
**) Durch Rundung bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdif-
ferenzen im Vergleich mit der Vermögensaufstellung gemäß Jahresbericht 
entstanden sein.

Wesentliche Angaben über die Herkunft des
Veräußerungsergebnisses

Die Ergebnisse aus Veräußerungsgeschäften setzt sich wie 
folgt zusammen:

Die realisierten Gewinne der Anteilklasse EUR I resultieren 
im Wesentlichen aus Veräußerungsgewinnen aus Devisen-

termingeschäften und in der Anteilklasse USD I aus Veräu-
ßerungsgewinnen von Renten. Für die realisierten Verluste 
in der Anteilklasse EUR I sind im Wesentlichen die Veräu-
ßerungsverluste aus Devisentermingeschäften und in der 
Anteilklasse USD I aus Veräußerungsverluste von Renten 
ursächlich.

PORTFOLIOSTRUKTUR PER 30.09.2020*) **) 
REGIONEN

USA 81,73 %
Niederlande 7,17 %
Japan 3,20 %
Kasse 7,90 %

PORTFOLIOSTRUKTUR PER 30.09.2021**) 
REGIONEN

USA 71,59 %
Japan 2,59 %
Kasse 25,82 %

WÄHRUNGEN

USD 99,13 %
EUR 0,87 %

WÄHRUNGEN

USD 100,00 %
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3) RISIKOBERICHTERSTATTUNG

Das Investmentvermögen bestand ausschließlich aus bör-
sengelisteten Wertpapieren. Die Marktpreisrisiken lagen 
im Mittel der normalen Börsenentwicklung. Das Marktpreis-
risiko wurde im Berichtszeitraum zusätzlich über Aktienfu-
tures gesteuert, um Risiken und Opportunitäten entspre-
chend zu berücksichtigen.

Das Adressenausfallrisiko ist auf das Risiko einer In-
solvenz eines der investierten Unternehmen beschränkt. 
Dieses Risiko wird durch eine breite Streuung und ausge-
wogene Gewichtung des Investitionsvermögens über viele 
Einzelpositionen minimiert. Zusätzlich wird nicht in Unter-
nehmen investiert, die ein geringeres Rating als B-, nach 
Standard & Poors, aufweisen. Die Gewichtung der Einzeltitel 
lag zwischen 0,73 % und 6,28 %.

Zinsänderungsrisiken haben den normalen und ge-
wöhnlichen Einfluss auf Anleihenanlagen. Durch die aktive 
Steuerung der Duration wurden die Zinsänderungsrisiken 
minimiert. 

Unternehmensanleihen besitzen durch den außerbörslichen 
Handel allgemein ein höheres Liquiditätsrisiko als Aktien. 
Während des Berichtszeitraums wurde darauf geachtet in 
liquide Unternehmensanleihen zu investieren. So ist das 
Investmentvermögen innerhalb eines Tages zu 100 % liqui-
dierbar. 

Unter operationalen Risiken wird die Gefahr von Ver-
lusten verstanden, die durch die Unangemessenheit oder 
das Versagen von internen Verfahren, Menschen und Sys-
temen oder durch externe Ereignisse verursacht werden. 
Beim operationellen Risiko differenziert die Gesellschaft 
demnach zwischen technischen Risiken, Personalrisiken, 
Produktrisiken und Rechtsrisiken sowie Risiken aus Kun-
den- und Geschäftsbeziehungen und hat hierzu folgende 
Vorkehrungen getroffen:

Ex ante und ex post Kontrollen sind Bestandteil des Order-
prozesses.

Rechts- und Personalrisiken werden durch Rechtsberatung 
und Schulungen der Mitarbeiter minimiert. Darüber hinaus 
werden Geschäfte in Finanzinstrumenten ausschließlich 
über kompetente und erfahrene Kontrahenten abgeschlos-

sen. Die Verwahrung der Finanzinstrumente erfolgt durch 
eine etablierte Verwahrstelle mit guter Bonität.

Die Ordnungsmäßigkeiten der für das Sondervermögen re-
levanten Aktivität und Prozesse wird regelmäßig durch die 
Interne Revision überwacht.

Währungsrisiko:
Die Finanzinstrumente können in einer anderen Währung 
als der Währung des Sondervermögens angelegt sein. Der 
Fonds erhält die Erträge, Rückzahlungen und Erlöse aus 
solchen Anlagen in der anderen Währung. Fällt der Wert 
dieser Währung gegenüber der Fondswährung, so reduziert 
sich der Wert solcher Anlagen und somit auch der Wert des 
Fondsvermögens.   

Sonstige Risiken:
Die Ausbreitung der Atemwegserkrankung COVID-19 hat 
weltweit zu massiven Einschnitten in das öffentliche Le-
ben mit erheblichen Folgen u.a. für die Wirtschaft und deren 
Unternehmen geführt. In diesem Zusammenhang kam es 
zu hohen Kursschwankungen an den Kapitalmärkten. Die 
weiteren Auswirkungen von COVID-19 auf die Realwirtschaft 
bzw. die Finanzmärkte sind auch weiterhin mit Unsicher-
heiten behaftet.

4) DARSTELLUNG DES MIT DEM PORTFOLIO-
MANAGEMENT BETRAUTEN UNTERNEHMENS

TBF Global Asset Management GmbH wurde Anfang 2000 
gegründet. Nach drei Jahren Aufbau und Entwicklung der 
Datenbank wurde im Oktober 2002 das erste Fondsmandat 
übernommen.

5) SONSTIGE HINWEISE

Das Portfoliomanagement wurde an TBF Global Asset Ma-
nagement GmbH, Singen, ausgelagert. 

Die mit der Verwaltung des Investmentvermögens betraute 
Kapitalverwaltungsgesellschaft ist die HANSAINVEST Han-
seatische Investment-GmbH, Hamburg.

Weitere für den Anleger wesentliche Ereignisse haben sich 
nicht ergeben.
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6) ANGABEN GEMÄSS ART. 11 VERORDNUNG 
(EU) 2019/2088 (OFFENLEGUNGSVERORD-
NUNG, OFFLVO)

Der Fonds qualifiziert seit dem Inkrafttreten der OfflVO zum 
10. März 2021 als Finanzprodukt, mit dem unter anderem 
ökologische und/ oder soziale Merkmale i.S.v. Art. 8 Abs. 1 
beworben werden. Die nachfolgenden Angaben beziehen 
sich nicht auf das gesamte Geschäftsjahr des Fonds, son-
dern lediglich auf den Zeitraum ab dem 10. März 2021 bis 
zum Geschäftsjahresende. Nachhaltige Investitionen i.S.v. 
Art. 2 Nr. 17 OfflVO und/ oder Anlagen, die die Anforderungen 
der Verordnung (EU) 2019/2088 (Taxonomieverordnung) an 
ökologisch nachhaltige Investionen erfüllen, sind nicht Teil 
der Anlagestrategie des Fonds und nicht Teil der bewor-
benen Merkmale. Daher enthalten die folgenden Angaben 
keine Informationen gemäß Art. 11 Abs. 1 Buchst. d) OfflVO 
i.V. m. Art. 6 Taxonomieverordnung.

Da die in Art. 11 Abs. 4 OfflVO erwähnten technischen Regu-
lierungsstandards noch nicht verabschiedet sind, orientiert 
sich die folgende Darstellung ausschließlich an den Vorga-
ben des Art. 11 OfflVO. 

Die beworbenen Merkmale zählen zum ökologischen und 
zum sozialen Bereich und sind in den vorvertraglichen In-
formationen des Fonds wie folgt beschrieben: 

Mindestens 51 % des Fondsvermögens müssen in Wert-
papiere angelegt werden, die von MSCI ESG Research LLC, 
einem Anbieter für Nachhaltigkeits-Research, unter öko-
logischen und sozialen Kriterien analysiert und bewertet 
wurden. MSCI ESG definiert hierbei materielle ESG-Kern-
themen aus den Bereichen (E)nvironmental, (S)ocial und (G)
overnance für jede Industrie (General Industry Classification 
Standard (GICS) Sub-Industrie) und gemäß dem Umfang der 
umwelt-, sozialen oder Governance-bezogenen Externalitä-
ten einer unternehmerischen Aktivität. Je nach Industriezu-
gehörigkeit können diese ESG-Kernthemen unterschiedlich 
ausfallen. Lediglich die Bewertung der Corporate Governan-
ce erfolgt für alle Unternehmen über alle Industrien hinweg 
gleich. Die Gewichtung der ESG-Kernthemen erfolgt je nach 
Beitrag einer Industrie, im Vergleich zu anderen Industrien, 
zu negativen oder positiven Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft. Ebenso wird bei der Gewichtung der Zeithori-
zont berücksichtigt, in welchem sich Risiken oder Chancen 

für Unternehmen innerhalb einer Industrie materialisieren 
können. Aus den Titeln, die von MSCI ESG mindestens mit 
einem Gesamt-ESG- Rating von B bewertet werden, wählt 
das Fondsmanagement auf Grundlage seines eigenen 
Research-Prozesses konkrete Titel aus. Durch dieses Vor-
gehen sollen Titel identifiziert werden, die einerseits von 
zukünftigen, nachhaltigen Trends profitieren werden und 
durch ihr Geschäftsmodell sowie die ESG-Performance posi-
tiven gesellschaftlichen Mehrwert schaffen können.

Für den Fonds werden vorbehaltlich verfügbarer Daten zu 
den Emittenten (siehe dazu näher unten) keine Aktien oder 
Anleihen von Unternehmen erworben, die
 – mehr als 10 % ihres Umsatzes mit der Herstellung und/ 

oder dem Vertrieb von Rüstungsgütern generieren; 
 – Umsatz aus der Herstellung und/oder dem Vertrieb von 

Waffen nach dem Übereinkommen über das Verbot des 
Einsatzes, der Lagerung, der Herstellung und der Weiter-
gabe von Antipersonenminen und über deren Vernich-
tung („Ottawa-Konvention“), dem Übereinkommen über 
das Verbot von Streumunition (“Oslo-Konvention“) sowie 
B- und C-Waffen nach den jeweiligen UN-Konventionen 
(UN BWC und UN CWC) generieren;

 – mehr als 5 % ihres Umsatzes in Verbindung mit Tabak 
generieren;

 – mehr als 30 % ihres Umsatzes mit thermischer Kohlever-
stromung und/oder dem Abbau und Vertrieb von Kraft-
werkskohle generieren;

 – nach Auffassung des Fondsmanagements in schwerer 
Weise und ohne Aussicht auf Besserung gegen die 10 
Prinzipien des UN Global Compact-Netzwerkes (https://
www.unglobalcompact.org/what-isgc/mission/principles) 
verstoßen;

 – gegen sonstige Kontroversen verstoßen, wobei der MSCI 
Bewertungsrahmen so konzipiert ist, dass dieser mit in-
ternationalen Normen übereinstimmt, die in zahlreichen 
weithin akzeptierten globalen Konventionen vertreten 
sind, darunter die Allgemeine Erklärung der Menschen-
rechte (Universal Declaration of Human Rights), die ILO-
Erklärung über grundlegende Prinzipien und Rechte bei 
der Arbeit und der UN Global Compact.

Ferner werden keine Anleihen von Staaten erworben, die 
nach dem Freedom House Index in Bezug auf politische 
Rechte und bürgerliche Freiheiten als „unfrei“ klassifiziert 
werden.
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Der Fonds darf bis zu 49 % des Fondsvermögens in Titel 
investieren, für welche (noch) keine Daten des Datenprovi-
ders vorhanden sind und damit aktuell nicht gesagt werden 
kann, ob gegen die oben genannten Ausschlusskriterien 
verstoßen wurde. Sobald für solche Titel Daten vorhanden 
sind, werden die genannten Ausschlusskriterien eingehal-
ten. Die entsprechende Datenkontrolle für jene Wertpapiere, 
für die Daten bereits vorhanden sind, wird durch die Ge-
sellschaft laufend vorgenommen. Die Kontrolle gilt also für 
100 % der Titel, die entsprechend gescreent werden können.

Die genaue Funktionsweise der Titelauswahl wird auf der Home-
page der Gesellschaft unter https://www.hansainvest.com/ 
deutsch/fondswelt/fondsuebersicht/  dargestellt.

Die Ausrichtung an den vorgegebenen ESG-Faktoren wurde 
ordnungsgemäß in den Anlageprozess implementiert. Die 
beworbenen Merkmale wurden im Laufe des Berichtszeit-
raumes durchgehend beachtet. Es wurden keine Verstöße 
gegen die dargestellten Ausschlusskriterien oder Anlage-
grenzen festgestellt. 

Sofern Daten des Datenproviders für die Bewertung vor-
handen waren, erfolgte die Anlage in Wertpapieren im Ein-
klang mit den beworbenen ökologischen und/oder sozialen 
Kriterien.
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VERMÖGENSÜBERSICHT ZUM 30. SEPTEMBER 2021

VERMÖGENSAUFTEILUNG IN TEUR/%

Kurswert in  
Fondswährung

% des 
Fondsvermögens

% des  
Fondsvermögens 

per 30.09.2020

I. Vermögensgegenstände

1. Anleihen 26.399 73,37 (91,27)

2. Derivate -131 -0,36 (0,50)

3. Bankguthaben 9.476 26,33 (7,56)

4. Sonstige Vermögensgegenstände 288 0,80 (0,81)

II. Verbindlichkeiten -49 -0,14 (-0,14)

III. Fondsvermögen 35.983 100,00

Fondsvermögen: SD U 35.982.862,67 (28.951.654,16)

Umlaufende Anteile: Klasse EUR I 74.762 (57.800)

Klasse USD I 260.981 (210.436)
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VERMÖGENAUFSTELLUNG ZUM 30. SEPTEMBER 2021

Gattungsbezeichnung ISIN Markt

Stücke 
bzw. 

Anteile 
bzw. 

Whg. in 
1.000

Bestand 
30.09.2021

Käufe/ 
Zugänge

Ver- 
käufe/ 

Abgänge Kurs Kurswert  
in USD 

% des 
Fonds- 
vermö-

gens
im Berichtszeitraum

Börsengehandelte Wertpapiere

Verzinsliche Wertpapiere

2,150000000% Apple Inc. DL-Notes 2015(15/22)  US037833AY62 USD 650 0 0 % 100,706000 654.589,00 1,82

2,954000000% Chevron Corp. DL-Notes 
2016(16/26)  US166764BL33 USD 900 0 0 % 107,725500 969.529,50 2,69

4,750000000% SoftBank Group Corp. DL-Notes 
2017(17/24)  XS1684384511 USD 900 0 0 % 103,187000 928.683,00 2,58

3,900000000% VMware Inc. DL-Notes 2017(17/27)  US928563AC98 USD 1.200 300 0 % 111,318000 1.335.816,00 3,71

9,500000000% Welbilt Inc. DL-Notes 2016(16/24)  US563568AB08 USD 1.500 0 0 % 103,062500 1.545.937,50 4,30

7,000000000% Cheniere Corpus Chr. Hldgs LLC 
DL-Notes 17/24  US16412XAD75 USD 1.100 0 0 % 113,100500 1.244.105,50 3,46

2,500000000% Cisco Systems Inc. DL-Notes 16/26  US17275RBL50 USD 900 0 0 % 106,802000 961.218,00 2,67

5,875000000% Constellium SE DL-Notes 
2017(17/26) 144A  US210383AG04 USD 2.000 0 0 % 101,533500 2.030.670,00 5,64

5,625000000% Constellium SE DL-Notes 
2020(20/28) 144A  US21039CAA27 USD 250 0 0 % 104,126500 260.316,25 0,72

7,100000000% Dell Computer Corp. DL-Debentures 
1998(98/28)  US247025AE93 USD 1.400 0 0 % 129,200000 1.808.800,00 5,03

3,600000000% eBay Inc. DL-Notes 2017(17/27)  US278642AU75 USD 1.000 0 0 % 110,512000 1.105.120,00 3,07

4,800000000% Electronic Arts Inc. DL-Notes 
2016(16/26)  US285512AD11 USD 800 0 0 % 113,948500 911.588,00 2,53

3,043000000% Exxon Mobil Corp. DL-Notes 
2016(16/26)  US30231GAT94 USD 800 0 0 % 107,835500 862.684,00 2,40

4,063000000% Ford Motor Credit Co. LLC DL-Notes 
2019(24)  US345397ZX44 USD 1.000 1.000 0 % 105,175000 1.051.750,00 2,92

3,150000000% Intel Corp. DL-Notes 2017(17/27)  US458140AX85 USD 900 0 0 % 109,265000 983.385,00 2,73

5,875000000% Macy's Retail Holdings LLC 
DL-Notes 2021(21/29) 144A  US55617LAP76 USD 1.000 1.000 0 % 109,250000 1.092.500,00 3,04

3,300000000% Microsoft Corp. DL-Notes 17/27  US594918BY93 USD 1.100 0 0 % 110,608000 1.216.688,00 3,38

2,500000000% Oracle Corp. DL-Notes 2015(15/22)  US68389XBB01 USD 900 0 0 % 101,012000 909.108,00 2,53

5,500000000% Sirius XM Radio Inc. DL-Notes 19/29  US82967NBC11 USD 1.100 600 0 % 108,500000 1.193.500,00 3,32

4,750000000% T-Mobile USA Inc. DL-Notes 
2018(18/28)  US87264AAV70 USD 600 0 0 % 106,285000 637.710,00 1,77

2,875000000% T-Mobile USA Inc. DL-Notes 
2021(21/31)  US87264ABT16 USD 300 300 0 % 101,599500 304.798,50 0,85

4,125000000% Verizon Communications Inc. 
DL-Notes 2017(17/27)  US92343VDY74 USD 900 0 0 % 113,401000 1.020.609,00 2,84

Verzinsliche Wertpapiere

3,750000000% Constellium SE DL-Notes 
2021(21/29) 144A  US21039CAB00 USD 600 600 0 % 97,500000 585.000,00 1,63

Summe der börsengehandelten Wertpapiere USD 23.614.105,25 65,63

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere

Verzinsliche Wertpapiere

4,150000000% Campbell Soup Co. DL-Notes 18/28  US134429BG35 USD 500 0 0 % 112,914500 564.572,50 1,57

3,500000000% T-Mobile USA Inc. DL-Notes 
2021(26/31)  US87264ABW45 USD 2.100 2.100 0 % 105,715000 2.220.015,00 6,17

Summe der an organisierten Märkten zugelassenen oder in diese einbezogenen Wertpapiere USD 2.784.587,50 7,74

Summe Wertpapiervermögen USD 26.398.692,75 73,37
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VERMÖGENAUFSTELLUNG ZUM 30. SEPTEMBER 2021

Gattungsbezeichnung ISIN Markt

Stücke 
bzw. 

Anteile 
bzw. 

Whg. in 
1.000

Bestand 
30.09.2021

Käufe/ 
Zugänge

Ver- 
käufe/ 

Abgänge Kurs Kurswert  
in USD

% des 
Fonds- 
vermö-

gens
im Berichtszeitraum

Derivate (Bei den mit Minus gekennzeichneten Beständen handelt es sich um verkaufte Positionen)

Zinsderivate Forderungen/Verbindlichkeiten

Zinsterminkontrakte

Five-Year U.S. Treasury Notes Futures 31.12.2021   3) XCBT USD -6.000.000 50.156,22 0,14

Summe der Zinsterminkontrakte USD 50.156,22 0,14

Devisen-Derivate Forderungen/Verbindlichkeiten

Devisenterminkontrakte (Kauf)

Offene Positionen

EUR/USD 7,03 Mio. OTC -180.751,96 -0,50

Summe der Devisen-Derivate USD -180.751,96 -0,50

Bankguthaben

EUR - Guthaben bei:

Verwahrstelle: Donner & Reuschel AG EUR 46.268,20 53.620,23 0,15

Guthaben in Nicht-EU/EWR-Währungen:

Verwahrstelle: Donner & Reuschel AG USD 6.866.947,80 6.866.947,80 19,08

Bank: ODDO BHF-Bank AG USD 1.501.639,90 1.501.639,90 4,17

Bank: UniCredit Bank AG USD 1.053.891,55 1.053.891,55 2,93

Summe der Bankguthaben USD 9.476.099,48 26,33

Sonstige Vermögensgegenstände

Zinsansprüche USD 287.842,43 287.842,43 0,80

Summe sonstige Vermögensgegenstände USD 287.842,43 0,80

Sonstige Verbindlichkeiten 1) USD -49.176,25 USD -49.176,25 -0,14

Fondsvermögen USD 35.982.862,67 100 2)

TBF US CORPORATE BONDS EUR I

Anteilwert EUR 94,60

Umlaufende Anteile STK 74.762

TBF US CORPORATE BONDS USD I

Anteilwert USD 106,47

Umlaufende Anteile STK 260.981

Fußnoten:

1) noch nicht abgeführte Prüfungskosten, Veröffentlichungskosten, Verwahrstellenvergütung, Verwaltungsvergütung, Zinsen laufendes Konto

2) Durch Rundung der Prozent-Anteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.

3) Die Wertpapiere und Schuldscheindarlehen des Sondervermögens sind teilweise durch Geschäfte mit Finanzinstrumenten abgesichert.

Abwicklung von Transaktionen durch verbundene Unternehmen. Der Anteil der Transaktionen, die im Berichtszeitraum für Rechnung des Sondervermögens über Broker ausgeführt wurden, 
die verbundene Unternehmen und Personen sind, betrug 67,53%. Ihr Umfang belief sich hierbei auf insgesamt 65.487.086,12 USD.
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WERTPAPIERKURSE BZW. MARKTSÄTZE

Die Vermögensgegenstände des Sondervermögens sind auf Grundlage der zuletzt festgestellten Kurse/Marktsätze bewertet.

Devisenkurse (in Mengennotiz)  per 30.09.2021

Euro EUR 0,862887 = 1 US-Dollar (USD)

Marktschlüssel

b) Terminbörsen

XCBT CHICAGO BOARD OF TRADE 

c) OTC Over-the-Counter

WÄHREND DES BERICHTSZEITRAUMES ABGESCHLOSSENE GESCHÄFTE,  
SOWEIT SIE NICHT MEHR IN DER VERMÖGENSAUFSTELLUNG ERSCHEINEN: 
KÄUFE UND VERKÄUFE IN WERTPAPIEREN, INVESTMENTANTEILEN UND 
SCHULDSCHEINDARLEHEN (MARKTZUORDNUNG ZUM BERICHTSSTICHTAG)

Gattungsbezeichnung ISIN
Stücke bzw. 
Anteile bzw. 
Whg. in 1.000

Käufe/Zugänge Verkäufe/ Abgänge Volumen 
in 1.000

Börsengehandelte Wertpapiere

Verzinsliche Wertpapiere

4,350000000% Juniper Networks Inc. DL-Notes 2015(15/25) US48203RAJ32 USD - 1.000

6,500000000% T-Mobile USA Inc. DL-Notes 2015(15/26) US87264AAP03 USD 600 2.100

5,875000000% United Rentals N. America Inc. DL-Notes 
2016(16/26) US911365BE34 USD 300 1.300

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese 
einbezogene Wertpapiere

Verzinsliche Wertpapiere

3,625000000% Alphabet DL-Notes 11/21 US02079KAA51 USD - 790

4,625000000% Sirius XM Radio Inc. DL-Notes 2019(19/24) 144A US82967NBE76 USD - 1.400

Derivate (in Opening-Transaktionen umgesetzte Optionsprämien bzw. Volumen der Optionsgeschäfte, bei Optionsscheinen Angabe der Käufe und Verkäufe)

Terminkontrakte

Zinsterminkontrakte

Gekaufte Kontrakte: 

Basiswert: 5 Yr. United States of America Treasury Note synth.
Anleihe USD 7.457,66

Devisenterminkontrakte (Kauf)

Kauf von Devisen auf Termin: 

EUR/USD USD 23.105,58
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ERTRAGS- UND AUFWANDSRECHNUNG  
(INKL. ERTRAGS- UND AUFWANDSAUSGLEICH) 

für den Zeitraum vom 01. Oktober 2020 bis 30. September 2021 TBF US CORPORATE BONDS EUR I TBF US CORPORATE BONDS USD I

I. Erträge

1. Zinsen aus ausländischen Wertpapieren (vor Quellensteuer) USD 315.158,28 1.030.030,51

2. Zinsen aus Liquiditätsanlagen im Inland USD -705,50 -2.249,94

davon negative Habenzinsen USD -1.132,19 -3.690,39

3. Sonstige Erträge USD 88,53 302,87

Summe der Erträge USD 314.541,31 1.028.083,44

II. Aufwendungen

1. Verwaltungsvergütung USD -62.756,00 -208.889,46

2. Verwahrstellenvergütung USD -3.023,75 -10.070,34

3. Prüfungs- und Veröffentlichungskosten USD -6.403,22 -13.320,88

4. Sonstige Aufwendungen USD -1.913,57 -6.383,26

5. Aufwandsausgleich USD -8.756,94 -23.565,53

Summe der Aufwendungen USD -82.853,48 -262.229,47

III. Ordentlicher Nettoertrag USD 231.687,83 765.853,97

IV. Veräußerungsgeschäfte

1. Realisierte Gewinne USD 836.796,06 1.206,44

2. Realisierte Verluste USD -659.674,63 -1.373,94

Ergebnis aus Veräußerungsgeschäften USD 177.121,43 -167,50

V. Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres USD 408.809,26 765.686,47

1. Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne USD -181.792,55 -129.272,35

2. Nettoveränderung der nicht realisierten Verluste USD -155.468,91 88.921,64

VI. Nicht realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres USD -337.261,46 -40.350,71

VII. Ergebnis des Geschäftsjahres USD 71.547,80 725.335,76

ENTWICKLUNG DES SONDERVERMÖGENS

2021 TBF US CORPORATE BONDS EUR I TBF US CORPORATE BONDS USD I

I. Wert des Sondervermögens am Beginn des Geschäftsjahres USD 6.480.449,44 USD 22.471.204,72

1. Ausschüttung für das Vorjahr/Steuerabschlag für das Vorjahr USD -179.224,59 USD -653.711,52

2. Mittelzufluss / -abfluss (netto) USD 1.938.824,25 USD 5.333.353,53

a) Mittelzuflüsse aus Anteilschein-Verkäufen: USD 3.373.111,54 USD 5.564.794,06

b) Mittelabflüsse aus Anteilschein-Rücknahmen: USD -1.434.287,29 USD -231.440,53

3. Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich USD -115.635,48 USD -89.281,24

4. Ergebnis des Geschäftsjahres USD 71.547,80 USD 725.335,76

davon nicht realisierte Gewinne: USD -181.792,55 USD -129.272,35

davon nicht realisierte Verluste: USD -155.468,91 USD 88.921,64

II. Wert des Sondervermögens am Ende des Geschäftsjahres USD 8.195.961,42 USD 27.786.901,25
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VERWENDUNG DER ERTRÄGE DES SONDERVERMÖGENS

Berechnung der Ausschüttung insgesamt je Anteil

TBF US CORPORATE BONDS EUR I

I. Für die Ausschüttung verfügbar

1. Vortrag aus dem Vorjahr USD 573.171,20 7,67

2. Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres USD 408.809,26 5,47

3. Zuführung aus dem Sondervermögen 4) USD 659.674,63 8,82

II. Nicht für die Ausschüttung verwendet

1. Der Wiederanlage zugeführt USD -759.479,97 -10,16

2. Vortrag auf neue Rechnung USD -650.412,92 -8,70

III. Gesamtausschüttung USD 231.762,20 3,10

1. Endausschüttung

a) Barausschüttung USD 231.762,20 3,10

TBF US CORPORATE BONDS USD I

I. Für die Ausschüttung verfügbar

1. Vortrag aus dem Vorjahr USD 2.111.308,63 8,09

2. Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres USD 765.686,47 2,93

3. Zuführung aus dem Sondervermögen 4) USD 1.373,94 0,01

II. Nicht für die Ausschüttung verwendet

1. Der Wiederanlage zugeführt USD -92,18 0,00

2. Vortrag auf neue Rechnung USD -2.113.602,53 -8,10

III. Gesamtausschüttung USD 764.674,33 2,93

1. Endausschüttung

a) Barausschüttung USD 764.674,33 2,93

4) Die Zuführung aus dem Sondervermögen resultiert aus der Berücksichtigung von realisierten Verlusten (für die Ausschüttung notwendig wäre eine Zuführung i.H.v. USD 0,00)

VERGLEICHENDE ÜBERSICHT ÜBER DIE LETZTEN DREI GESCHÄFTSJAHRE

Geschäftsjahr Fondsvermögen am
Ende des Geschäftsjahres Anteilwert

TBF US CORPORATE BONDS EUR I

2018 EUR 7.263.115,18 EUR 93,03

2019 EUR 7.044.338,98 EUR 92,78

2020 EUR 5.525.153,43 EUR 95,59

2021 EUR 7.072.188,56 EUR 94,60

TBF US CORPORATE BONDS USD I

2018 USD 12.832.471,41 USD 98,68

2019 USD 11.906.090,70 USD 102,22

2020 USD 22.471.204,72 USD 106,78

2021 USD 27.786.901,25 USD 106,47
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ANHANG GEM. § 7 NR. 9 KARBV

Angaben nach der Derivateverordnung 

Das durch Derivate erzielte zugrundeliegende Exposure 
USD 15.508.739,89

Der Wert ergibt sich unter Berücksichtigung von Netting- und Hedging-
effekten, der zugrundeliegenden Derivate im Sondervermögen

Die Vertragspartner der Derivate-Geschäfte
Morgan Stanley & Co. International PLC

Bestand der Wertpapiere am Fondsvermögen (in %)   73,37
Bestand der Derivate am Fondsvermögen (in %)   -0,36

Die Auslastung der Obergrenze für das Marktrisikopotential wurde 
für dieses Sondervermögen gemäß der Derivateverordnung nach 
dem einfachen Ansatz ermittelt.

Sonstige Angaben
TBF US CORPORATE BONDS EUR I  
Anteilwert   EUR 94,60
Umlaufende Anteile   STK 74.762
    
TBF US CORPORATE BONDS USD I  
Anteilwert   USD 106,47
Umlaufende Anteile   STK 260.981

Angabe zu den Verfahren zur Bewertung der Vermögens- 
gegenstände
Der Anteilwert wird durch die HANSAINVEST Hanseatische Investment-
GmbH ermittelt. Die Bewertung von Vermögenswerten, die an einer Börse 
zum Handel zugelassen bzw. in einen anderen organisierten Markt ein-
bezogen sind, erfolgt zu den handelbaren Tagesschlusskursen des be-
troffenen Börsentages gem. § 27 KARBV. Investmentanteile werden zu 
den letzten veröffentlichten Rücknahmepreisen angesetzt.
Vermögenswerte, die weder an einer Börse zugelassen noch in einen or-
ganisierten Markt einbezogen sind oder für die ein handelbarer Kurs nicht 
verfügbar ist, werden mit von anerkannten Kursversorgern zur Verfügung 
gestellten Kursen bewertet. Sollten die ermittelten Kurse nicht belastbar 
sein, wird auf den mit geeigneten Bewertungsmodellen ermittelten Ver-
kehrswert abgestellt (§ 28 KARBV). Die bezogenen Kurse werden täglich 
durch die Kapitalverwaltungsgesellschaft auf Vollständigkeit und Plausi-
bilität geprüft.
Bankguthaben und Festgelder werden mit dem Nominalbetrag und Ver-
bindlichkeiten zum Rückzahlungsbetrag bewertet. Die Bewertung der 
sonstigen Vermögensgegenstände erfolgt zu ihrem Markt- bzw. Nominal-
betrag.

Angaben zur Transparenz sowie zur Gesamtkostenquote
Gesamtkostenquote      
TBF US CORPORATE BONDS EUR I     0,98 %
TBF US CORPORATE BONDS USD I     0,95 %
Die Gesamtkostenquote drückt sämtliche vom Sondervermögen im Jah-
resverlauf getragenen Kosten und Zahlungen (ohne Transaktionskosten) 
im Verhältnis zum durchschnittlichen Nettoinventarwert des Sonderver-
mögens aus      
Transaktionskosten     USD 729,67
Summe der Nebenkosten des Erwerbs (Anschaffungsnebenkosten) und 
der Kosten der Veräußerung der Vermögensgegenstände.

An die Verwaltungsgesellschaft oder Dritte gezahlte 
Pauschalvergütungen
Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden keine Pauschalvergütungen ge-
zahlt.
Die KVG erhält keine Rückvergütungen der aus dem Sondervermögen an 
die Verwahrstelle und an Dritte geleisteten Vergütung und Aufwandser-
stattungen.
Die KVG gewährt für die Anteilklasse TBF US CORPORATE BONDS EUR I kei-
ne sogenannte Vermittlungsfolgeprovision an Vermittler in wesentlichem 
Umfang aus der von dem Sondervermögen an sie geleisteten Vergütung.
Die KVG gewährt für die Anteilklasse TBF US CORPORATE BONDS USD I kei-
ne sogenannte Vermittlungsfolgeprovision an Vermittler in wesentlichem 
Umfang aus der von dem Sondervermögen an sie geleisteten Vergütung.

Wesentliche sonstige Erträge und sonstige Aufwendungen
Wesentliche sonstige Erträge: 
TBF US CORPORATE BONDS EUR I: USD 88,53 Erträge aus der Auflösung 
von Rückstellungen
TBF US CORPORATE BONDS USD I: USD 302,87 Erträge aus der Auflösung 
von Rückstellungen
Wesentliche sonstige Aufwendungen: 
TBF US CORPORATE BONDS EUR I: USD 1.207,58 Ratingkosten
TBF US CORPORATE BONDS USD I: USD 4.029,68 Ratingskosten

Sonstige Informationen
Die Ermittlung der  Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne und 
Verluste erfolgt dadurch, dass in jedem Geschäftsjahr die in den Anteils-
preis einfließenden Wertansätze der Vermögensgegenstände mit den 
jeweiligen historischen Anschaffungskosten verglichen werden, die Höhe 
der positiven Differenzen in die Summe der nicht realisierten Gewinne ein-
fließen, die Höhe der negativen Differenzen in die Summe der nicht reali-
sierten Verluste einfließen und aus dem Vergleich der Summenpositionen 
zum Ende des Geschäftsjahres mit den Summenpositionen zum Anfang 
des Geschäftsjahres die Nettoveränderungen ermittelt werden.

Angaben zur Mitarbeitervergütung der HANSAINVEST 
Hanseatische Investment-GmbH (KVG) für das Geschäftsjahr 2020
Gesamtsumme der im abgelaufenen Wirtschaftsjahr der KVG gezahlten 
Mitarbeitervergütung (inklusive Geschäftsführer)  EUR 16.990.377,86
davon feste Vergütung EUR 13.478.569,31
davon variable Vergütung  EUR 3.511.808,55
Direkt aus dem Fonds gezahlte Vergütungen  EUR  0,00
Zahl der Mitarbeiter der KVG (inkl. Geschäftsführung)  225
Höhe des gezahlten Carried Interest EUR  0,00
Gesamtsumme der im abgelaufenen Wirtschaftsjahr 2020 der KVG ge-
zahlten Vergütung an Geschäftsleiter (Risikoträger)  EUR  1.231.250,20
Die Angaben zur Mitarbeitervergütung beziehen sich auf den Zeitraum 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020 und betreffen ausschließlich die in 
diesem Zeitraum bei der Gesellschaft beschäftigen Mitarbeiter.

TBF US CORPORATE 
BONDS EUR I

TBF US CORPORATE 
BONDS USD I

Währung EUR USD

Verwaltungsvergütung 0,83%p.a. 0,83%p.a.

Ausgabeaufschlag 0,00% 0,00%

Ertragsverwendung Ausschüttung Ausschüttung

Mindestanlagevolumen - -
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Beschreibung, wie die Vergütungen und ggf. sonstige 
Zuwendungen berechnet wurden
Die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH unterliegt den für Kapi-
talverwaltungsgesellschaften geltenden aufsichtsrechtlichen Vorgaben im 
Hinblick auf die Gestaltung ihres Vergütungssystems. Die Ausgestaltung 
des Vergütungssystems hat die Gesellschaft in einer internen Richtlinie 
über die Vergütungs politik und Vergütungspraxis geregelt. Ziel ist es, ein 
Vergütungssystem sicherzustellen, das Fehlanreize zur Eingehung über-
mäßiger Risiken verhindert. Das Vergütungssystem der HANSAINVEST wird 
unter Einbeziehung des Risikomanagements und der Compliance Beauf-
tragten mindestens jährlich auf seine Angemessenheit und die Einhaltung 
der rechtlichen Vorgaben überprüft. Eine Erörterung des Vergütungssys-
tems mit dem Aufsichtsrat findet ebenfalls jährlich statt.
Die Vergütung der Mitarbeiter richtet sich grundsätzlich nach dem Mantel-
tarifvertrag für das Versicherungswesen. Je nach Tätigkeit und Verantwor-
tung erfolgt die Vergütung gemäß der entsprechenden Tarifgruppe. Die 
Ausgestaltung und Vergütungshöhen der Tarifgruppen werden zwischen 
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden bzw. der Konzernmutter und 
den Betriebsräten verhandelt, die HANSAINVEST hat hierauf keinen Ein-
fluss. Nur mit wenigen Mitarbeitern inkl. der leitenden Angestellten sind 
finanzielle Anreizsysteme für variable Vergütungen und Tantiemen ver-
einbart. Der Anteil der variablen Vergütung darf dabei maximal 30% der 
Gesamtvergütung ausmachen. Ein Anreiz, ein unverhältnismäßig großes 
Risiko für die Gesellschaft einzugehen, resultiert aus der variablen Ver-
gütung nicht.
Die Vergütung für die Geschäftsführer der HANSAINVEST erfolgt auf ein-
zelvertraglicher Basis. Sie setzt sich zusammen aus einer monatlichen 
festen Vergütung und einer jährlichen Tantieme. Die Höhe der Tantieme 
wird im gesamten Aufsichtsrat erörtert und festgelegt und orientiert sich 
nicht am Erfolg der einzelnen Fonds.

Derzeit sind nur die Geschäftsführung als Risikoträger der Gesellschaft 
eingestuft. Die Gesellschaft überprüft die Vergütungssysteme jährlich. 
Die Vergütungspolitik der HANSAINVEST erfüllt die Anforderungen des  
§ 37 KAGB, als auch die Leitlinien für solide Vergütungspolitiken unter Be-
rücksichtigung der AIFMD (ESMA/2013/232).

Ergebnisse der jährlichen Überprüfung der Vergütungspolitik
Im Rahmen der internen jährlichen Überprüfung der Einhaltung der Ver-
gütungspolitik ergaben sich keine Anhaltspunkte dafür, dass die Ausge-
staltung von fixen und / oder variablen Vergütungen sich nicht an den 
Regelungen der Richtlinie über die Vergütungspolitik und Vergütungs-
praxis orientieren.

Angaben zu wesentlichen Änderungen der festgelegten 
Vergütungspolitik
Keine Änderung im Berichtszeitraum

Angaben zur Mitarbeitervergütung im Auslagerungsfall für das 
Geschäftsjahr 2020
(Portfoliomanagement TBF Global Asset Management GmbH)
Die KVG zahlt keine direkten Vergütungen an Mitarbeiter des Auslage-
rungsunternehmens.
Das Auslagerungsunternehmen TBF Global Asset Management GmbH, 
Singen, beschäftigte im Geschäftsjahr 2020 keine Mitarbeiter, da die Per-
sonalgestellung 
durch die Muttergesellschaft TBF GmbH, Singen, erfolgt. Daher entfallen 
die Angaben zur Mitarbeitervergütung im Auslagerungsfall. 

Hamburg, 18. Januar 2022

HANSAINVEST
Hanseatische Investment-GmbH
Geschäftsführung

(Dr. Jörg W. Stotz)      (Ludger Wibbeke)
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VERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH,  
Hamburg

PRÜFUNGSURTEIL

Wir haben den Jahresbericht des Sondervermögens  
TBF US CORPORATE BONDS – bestehend aus dem Tätig-
keitsbericht für das Geschäftsjahr vom 1. Oktober 2020 bis 
zum 30. September 2021, der Vermögensübersicht und 
der Vermögensaufstellung zum 30. September 2021, der 
Ertrags- und Aufwandsrechnung, der Verwendungsrech-
nung, der Entwicklungsrechnung für das Geschäftsjahr vom 
1. Oktober 2020 bis zum 30. September 2021, sowie der ver-
gleichenden Übersicht über die letzten drei Geschäftsjahre, 
der Aufstellung der während des Berichtszeitraums abge-
schlossenen Geschäfte, soweit diese nicht mehr Gegen-
stand der Vermögensaufstellung sind, und dem Anhang –  
geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahres-
bericht in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften des 
deutschen Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB) und den ein-
schlägigen europäischen Verordnungen und ermöglicht es 
unter Beachtung dieser Vorschriften, sich ein umfassendes 
Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des 
Sondervermögens zu verschaffen.

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL

Wir haben unsere Prüfung des Jahresberichts in Überein-
stimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grund-
sätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprü-
fers für die Prüfung des Jahresberichts“ unseres Vermerks 
weitergehend beschrieben. Wir sind von der HANSAINVEST 
Hanseatische Investment-GmbH unabhängig in Überein-
stimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und be-
rufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen 
deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die 

von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum 
Jahresbericht zu dienen.

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN  
VERTRETER FÜR DEN JAHRESBERICHT

Die gesetzlichen Vertreter der HANSAINVEST Hanseatische 
Investment-GmbH sind verantwortlich für die Aufstellung 
des Jahresberichts, der den Vorschriften des deutschen 
KAGB und den einschlägigen europäischen Verordnungen 
in allen wesentlichen Belangen entspricht und dafür, dass 
der Jahresbericht es unter Beachtung dieser Vorschriften 
ermöglicht, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen Ver-
hältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens zu ver-
schaffen. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung 
mit diesen Vorschriften als notwendig bestimmt haben, um 
die Aufstellung des Jahresberichts zu ermöglichen, der frei 
von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten 
– falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresberichts sind die gesetzli-
chen Vertreter dafür verantwortlich, Ereignisse, Entschei-
dungen und Faktoren, welche die weitere Entwicklung des 
Investmentvermögens wesentlich beeinflussen können, in 
die Berichterstattung einzubeziehen. Das bedeutet u.a., 
dass die gesetzlichen Vertreter bei der Aufstellung des Jah-
resberichts die Fortführung des Sondervermögens durch 
die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH zu be-
urteilen haben und die Verantwortung haben, Sachverhalte 
im Zusammenhang mit der Fortführung des Sondervermö-
gens, sofern einschlägig, anzugeben.

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRÜFERS  
FÜR DIE PRÜFUNG DES JAHRESBERICHTS

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu 
erlangen, ob der Jahresbericht als Ganzes frei von wesent-
lichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen 
Darstellungen ist, sowie einen Vermerk zu erteilen, der un-
ser Prüfungsurteil zum Jahresbericht beinhaltet. 
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, 
aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung 
mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Fal-
sche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtig-
keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie 
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jah-
resberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen 
von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen 
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber 
hinaus

 – identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentli-
cher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – falscher 
Darstellungen im Jahresbericht, planen und führen Prü-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch 
sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und 
geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil 
zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstel-
lungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher 
als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zu-
sammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän-
digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außer-
kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

 – gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung 
des Jahresberichts relevanten internen Kontrollsystem, 
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den ge-
gebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht 
mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses 
Systems der HANSAINVEST Hanseatische Investment-
GmbH abzugeben.

 – beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetz-
lichen Vertretern der HANSAINVEST Hanseatische In-
vestment-GmbH bei der Aufstellung des Jahresberichts 
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten geschätzten Werte und damit zusammenhän-
genden Angaben.

 – ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage erlang-
ter Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit 
im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten 
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fortführung des 
Sondervermögens durch die HANSAINVEST Hanseati-
sche Investment-GmbH aufwerfen können. Falls wir zu 
dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicher-
heit besteht, sind wir verpflichtet, im Vermerk auf die da-
zugehörigen Angaben im Jahresbericht aufmerksam zu 
machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 
unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unse-
re Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum 
Datum unseres Vermerks erlangten Prüfungsnachwei-
se. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass das Sondervermögen durch 
die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH nicht 
fortgeführt wird.

 – beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und 
den Inhalt des Jahresberichts, einschließlich der Anga-
ben sowie ob der Jahresbericht die zugrunde liegenden 
Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der 
Jahresbericht es unter Beachtung der Vorschriften des 
deutschen KAGB und der einschlägigen europäischen 
Verordnungen ermöglicht, sich ein umfassendes Bild der 
tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des Son-
dervermögens zu verschaffen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen 
u.a. den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung 
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 
etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir wäh-
rend unserer Prüfung feststellen.

Hamburg, den 19. Januar 2022

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Werner         Lüning
Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüfer
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TBF US CORPORATE BONDS

KAPITALVERWALTUNGSGESELLSCHAFT, VERWAHRSTELLE UND GREMIEN

KAPITALVERWALTUNGSGESELLSCHAFT:

HANSAINVEST Hanseatische Investment-Gesellschaft  
mit beschränkter Haftung
Postfach 60 09 45 | 22209 Hamburg
Hausanschrift: Kapstadtring 8 | 22297 Hamburg

Kunden-Servicecenter:
Telefon: (0 40) 3 00 57 - 62 96
Telefax: (0 40) 3 00 57 - 60 70
Internet: www.hansainvest.com
E-Mail: service@hansainvest.de

Gezeichnetes Kapital: € 10.500.000,00
Eigenmittel: € 15.743.950,10 
(Stand: 31.12.2020)

GESELLSCHAFTER:

SIGNAL IDUNA Allgemeine Versicherung AG, Dortmund
SIGNAL IDUNA Lebensversicherung a.G., Hamburg

VERWAHRSTELLE:

DONNER & REUSCHEL AG, Hamburg
Gezeichnetes und eingezahltes Kapital: € 20.500.000,00
Eigenmittel gem. Kapitaladäquanzverordnung (CRR):                                                      
€ 277.285.859,14  
(Stand: 31.12.2020)

EINZAHLUNGEN:

UniCredit Bank AG, München
(vorm. Bayerische Hypo- und Vereinsbank)
BIC: HYVEDEMM300 | IBAN: DE15200300000000791178

AUFSICHTSRAT:

Martin Berger (Vorsitzender),
Vorstandsmitglied der SIGNAL IDUNA Gruppe, Hamburg
(zugleich Vorsitzender des Aufsichtsrates der SIGNAL IDU-
NA Asset Management GmbH)

Dr. Karl-Josef Bierth (stellvertretender Vorsitzender), 
Vorstandsmitglied der SIGNAL IDUNA Gruppe, Hamburg

Markus Barth, Vorsitzender des Vorstandes der  
Aramea Asset Management AG, Hamburg

Dr. Thomas A. Lange, Vorsitzender des Vorstandes  
der National-Bank AG, Essen

Prof. Dr. Harald Stützer, Geschäftsführender Gesellschafter  
der STUETZER Real Estate Consulting GmbH, Gerolsbach

Prof. Dr. Stephan Schüller, Kaufmann

WIRTSCHAFTSPRÜFER:

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg

GESCHÄFTSFÜHRUNG:

Dr. Jörg W. Stotz (Sprecher, zugleich Aufsichtsratsvorsit-
zender der HANSAINVEST LUX S.A., Mitglied der Ge-
schäftsführung der SIGNAL IDUNA Asset Management 
GmbH und der HANSAINVEST Real Assets GmbH sowie 
Mitglied des Aufsichtsrates der Aramea Asset Manage-
ment AG)

Nicholas Brinckmann (zugleich Sprecher der Geschäfts- 
führung HANSAINVEST Real Assets GmbH)

Ludger Wibbeke (zugleich stellvertretender Aufsichtsrats-
vorsitzender der HANSAINVEST LUX S.A. sowie Vorsitzen-
der des Aufsichtsrates der WohnSelect  
Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH)
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